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Die folgenden Angaben sind den vom Anmelder eingereichten Unterlagen entnommen

(54) Bezeichnung: Fenster mit einem in einem Stockrahmen schwenkbar gelagerten Flügel

(57) Zusammenfassung: Es wird ein Fenster mit einem in
einem Stockrahmen (1) schwenkbar gelagerten Flügel (3),
mit einem um eine zur Schwenkachse (2) des Flügels (3)
parallele Anlenkachse (5) verschwenkbaren Sicherungsgit-
ter (4), das in ihrer Länge teleskopartig veränderbare Quer-
träger (6) aufweist, und mit einer Abstützung für das in
der Sicherungsstellung befindliche Sicherungsgitter (4) auf
der der Schwenkachse (2) gegenüberliegenden Stockseite
beschrieben. Um vorteilhafte Konstruktionsbedingungen zu
schaffen, wird vorgeschlagen, dass das Sicherungsgitter (4)
auf der Anschlagsseite des Flügels (3) an diesem angelenkt
ist und dass ein Falz (11) des der Anschlagseite des Flü-
gels (3) gegenüberliegenden Schenkels des Stockrahmens
(1) die Abstützung für das Sicherungsgitter (4) bildet.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf ein Fenster mit
einem in einem Stockrahmen schwenkbar gelager-
ten Flügel, mit einem um eine zur Schwenkachse des
Flügels parallele Anlenkachse verschwenkbaren Si-
cherungsgitter, das in ihrer Länge teleskopartig ver-
änderbare Querträger aufweist, und mit einer Abstüt-
zung für das in der Sicherungsstellung befindliche
Sicherungsgitter auf der der Schwenkachse gegen-
überliegenden Stockseite.

[0002] Zur Absicherung von Fenstern oder Türen
ist es bekannt (DE 197 55 762 A1), am Stockrah-
men Sicherungsgitter einzusetzen, die zur Anpas-
sung an unterschiedliche Abmessungen der Fens-
ter- bzw. Türöffnungen einen Rahmen mit teleskopar-
tig in ihrer Länge verstellbaren Schenkeln aufweisen.
Zur lösbaren Befestigung eines solchen Sicherungs-
gitters wird ein gesonderter, am Stockrahmen be-
festigter Hilfsrahmen bleibend befestigt, an dem das
Sicherungsgitter schwenkbar angelenkt ist. Abgese-
hen davon, dass auch der Hilfsrahmen teleskopartig
ausziehbare Schenkel zur Anpassung an die Stock-
abmessungen aufweisen muss, ergibt sich aufgrund
des erforderlichen Hilfsrahmens ein erheblicher Kon-
struktionsaufwand.

[0003] Die US 5 810 412 A offenbart ein Fenster mit
einem in einem Stockrahmen schwenkbar gelager-
ten Flügel und mit einem um eine zur Schwenkach-
se des Flügels parallele Anlenkachse verschwenkba-
ren Sicherungsgitter, das auf der Anschlagseite des
Flügels am Stockrahmen angelenkt ist. Aus diesem
Grunde muss zum Festlegen des Sicherungsgitters
ein gesonderter Fangstift am Stockrahmen vorgese-
hen werden.

[0004] Zur vorübergehenden Montage von Ab-
sturzsicherungen wurde außerdem vorgeschlagen
(AT 001 845 U1), einzelne Teleskopstangen mit Ab-
stand übereinander zwischen den vertikalen Rah-
menschenkeln eines Fensterstockes einzusetzen.

[0005] Solche Teleskopstangen bedürfen jeweils
gesonderter, einander gegenüberliegender Rastaus-
nehmungen in den vertikalen Rahmenschenkeln des
Fensterstockes, der dadurch geschwächt wird. Die
federbeaufschlagten Teleskopstangen sind außer-
dem einzeln in die vorgesehenen Rastausnehmun-
gen einzusetzen, was die Handhabung aufwendig
macht. Darüber hinaus behindern die in den Stock-
rahmen eingesetzten Teleskopstangen ein Schließen
des Fensterflügels.

[0006] Der Erfindung liegt somit die Aufgabe zugrun-
de, ein Fenster der eingangs geschilderten Art so
auszugestalten, dass ein einfacher, handhabungs-
freundlicher Einsatz des Sicherungsgitters gewähr-

leistet werden kann, ohne aufwendige bauliche Maß-
nahmen am Fenster selbst vornehmen zu müssen.

[0007] Die Erfindung löst die gestellte Aufgabe da-
durch, dass das Sicherungsgitter auf der Anschlags-
seite des Flügels an diesem angelenkt ist und dass
ein Falz des der Anschlagseite des Flügels gegen-
überliegenden Schenkels des Stockrahmens die Ab-
stützung für das Sicherungsgitter bildet.

[0008] Aufgrund dieser Maßnahmen kann das Si-
cherungsgitter in der Offenstellung des Fensterflü-
gels von diesem weg gegen den Stockrahmen in die
Sicherungsstellung verschwenkt werden, um zur Ab-
stützung in den Falz des Stockrahmens auf der der
Anlenkseite des Flügels gegenüberliegenden Stock-
seite einzugreifen, indem die Länge der Querträger
entsprechend angepasst wird. Bei einer anschlag-
begrenzten Offenstellung des Fensterflügels bedarf
es keiner weiteren Sicherung des Sicherungsgitters,
weil mit der Längenanpassung der Querträger ein
Ausschwenken des Sicherungsgitters aus dem die
Abstützung des Sicherungsgitters bildenden Falz un-
terbunden wird. Zugleich wird über das Sicherungs-
gitter der Fensterflügel in seiner anschlagbegrenzten
Offenstellung gehalten.

[0009] Um bessere Handhabungsbedingungen zu
schaffen, können die in ihrer Länge anschlagbe-
grenzt teleskopartig veränderbaren Querträger im
Verlängerungssinn federbeaufschlagt sein. Durch
diese Maßnahme entfällt die Notwendigkeit, die
Querträger in ihrer Länge festzustellen, da das Si-
cherungsgitter unabhängig vom Öffnungswinkel des
Fensterflügels federbeaufschlagt in den Falz des
Fensterstockes gedrückt wird.

[0010] Zum Schließen des Fensterflügels braucht
das Sicherungsgitter aus seiner Gebrauchsstellung
lediglich gegen den Fensterflügel zurückgeschwenkt
und an diesem so festgelegt zu werden, dass das
Sicherungsgitter das Verschwenken des Fensterflü-
gels in seine Schließstellung nicht behindert. Zu Die-
sem Zweck kann der dem Schenkel des Flügels mit
der Anlenkachse gegenüberliegende Flügelschenkel
eine Rastaufnahme für das Sicherungsgitter aufwei-
sen.

[0011] In der Zeichnung ist der Erfindungsgegen-
stand beispielsweise dargestellt. Es zeigen

[0012] Fig. 1 eine zum Teil aufgerissene Vorder-
ansicht eines erfindungsgemäßen Fensters aus-
schnittsweise im Bereich des Sicherungsgitters,

[0013] Fig. 2 einen Schnitt entlang der Linie II-II der
Fig. 1 in einem größeren Maßstab und



DE 10 2012 104 975 A1    2013.02.07

3/8

[0014] Fig. 3 eine der Fig. 2 entsprechende Darstel-
lung des Fensters, jedoch mit geschlossenem Fens-
terflügel.

[0015] Das dargestellte Fenster weist einen Stock-
rahmen 1 mit einem um eine Schwenkachse 2 ver-
schwenkbar gelagerten Flügel 3 auf, an dem ein Si-
cherungsgitter 4 um eine zur Schwenkachse 2 par-
allelen Schwenkachse 5 angelenkt ist. Das Siche-
rungsgitter 4 umfasst zwei Querträger 6, die je ei-
nen Teleskopabschnitt 7 aufweisen, der gemäß den
Fig. 2 und Fig. 3 durch eine Feder 8 im Ausschubsinn
belastet wird. Der Verschiebeweg des Teleskopab-
schnitts wird durch einen in ein Langloch 9 des Quer-
trägers 6 eingreifenden Anschlagstift 10 begrenzt.

[0016] In der in den Fig. 1 und Fig. 2 dargestellten
Sicherungsstellung des Sicherungsgitters 4 ist die-
ses gegen den Stockrahmen 1 vom Flügel 3 wegge-
schwenkt und greift in einen Falz 11 des Stockrah-
mens 1 ein. Der Schwenkachse 2 des Flügels 3 ge-
genüberliegende, vertikale Schenkel des Stockrah-
mens 1 bildet durch diesen Falz 11 eine das Siche-
rungsgitter 4 in seiner Sicherungsstellung haltende
Abstützung unter der Voraussetzung, dass die Län-
ge der Querträger 6 des Sicherungsgitters 4 entspre-
chend angepasst ist, sodass das Sicherungsgitter 4
nicht aus dem Falz 11 ausschwenken kann. Diese
Längenanpassung der Querträger wird durch die Fe-
derbeaufschlagung der Teleskopabschnitte 7 im Aus-
schubsinn sichergestellt.

[0017] Mit dem Andrücken des Sicherungsgitters 4
in den Falz 11 durch die Federn 8 wird zugleich der
Fensterflügel 3 an einem unbeabsichtigten Schließen
gehindert, weil über die Federbelastung der Telesko-
pabschnitte 7 der Flügel 3 in eine anschlagbegrenzte
Offenstellung gedrückt wird.

[0018] Wird das Sicherungsgitter 4 nicht benötigt, so
wird es entgegen der Kraft der Federn 8 aus dem Falz
11 gezogen und gegen den Flügel 3 verschwenkt, bis
es gemäß der Fig. 3 am Flügel 3 anliegt. In dieser
Stellung kann das Sicherungsgitter 4 am Flügel fest-
gelegt werden. Zu diesem Zweck ist auf dem der An-
lenkachse 5 des Sicherungsgitters 4 gegenüberlie-
genden Schenkel des Flügels 3 eine Rastaufnahnme
12 vorgesehen, in die das Sicherungsgitter 4 einras-
tet und aufgrund der Federbelastung seiner Querträ-
ger 6 in dieser Stellung gehalten wird.
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Patentansprüche

1.    Fenster mit einem in einem Stockrahmen (1)
schwenkbar gelagerten Flügel (3), mit einem um eine
zur Schwenkachse (2) des Flügels (3) parallele An-
lenkachse (5) verschwenkbaren Sicherungsgitter (4),
das in ihrer Länge teleskopartig veränderbare Quer-
träger (6) aufweist, und mit einer Abstützung für das
in der Sicherungsstellung befindliche Sicherungsgit-
ter (4) auf der der Schwenkachse (2) gegenüberlie-
genden Stockseite, dadurch gekennzeichnet, dass
das Sicherungsgitter (4) auf der Anschlagsseite des
Flügels (3) an diesem angelenkt ist und dass ein Falz
(11) des der Anschlagseite des Flügels (3) gegen-
überliegenden Schenkels des Stockrahmens (1) die
Abstützung für das Sicherungsgitter (4) bildet.

2.  Fenster nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-
net, dass die in ihrer Länge anschlagbegrenzt tele-
skopartig veränderbaren Querträger (6) im Verlänge-
rungssinn federbeaufschlagt sind.

3.  Fenster nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, dass der dem Schenkel des Flügels
(3) mit der Anlenkachse (5) gegenüberliegende Flü-
gelschenkel eine Rastaufnahme (12) für das Siche-
rungsgitter (4) aufweist.

Es folgen 3 Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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